
Liebe Freundinnen und Freunde, 

mein Name ist Martin Kirsch und ich bin 39 Jahre alt, 

verheiratet und habe zwei Kinder. Und neben dem Privileg, 

dass ich euer Kreisschatzmeister sein darf, bin ich 

hauptberuflich Polizist im Polizeipräsidium Mittelhessen in 

der Kriminaldirektion. Seit der Kommunalwahl 2021 sitze ich 

in Fraktionsgemeinschaft mit der BUF im Ortsbeirat Wieseck 

und seit Oktober diesen Jahres bin ich in die 

Stadtverordnetenversammlung in Gießen nachgerückt. Von 

2013 bis 2021 war ich Landesschatzmeister. 

Jetzt bewerbe ich mich als Ersatzkandidat von Katrin Schleenbecker zur Landtagswahl 2023 

für die Stadt Gießen, Lollar, Wettenberg, Biebertal und Heuchelheim.  

Ich bin damals der Partei beigetreten, um die beiden Welten „Polizei“ und „Grüne“ 

zusammenzubringen, um Erfahrungen aus der Praxis in die politische Arbeit einbringen zu 

können. In der Öffentlichkeit wird man als Grüner Polizist immer noch als Exot gesehen, und 

auch innerhalb der Polizei werden die Grünen eher belächelt oder als polizeifeindlich 

abgetan. Es ist aber meine tiefste Überzeugung, dass die grünen Ideale von starken 

Bürgerrechten und einer offenen Gesellschaft gerade bei Sicherheitsbehörden elementarer 

Grundsatz sein sollten. Hier wird schließlich fortwährend in Grundrechte eingegriffen.  

Daher gilt: Wenn wir Menschenrechte und eine offene Gesellschaft wollen, müssen wir auch 

bei den staatlichen Institutionen die Maßstäbe anlegen. Mein Ziel ist es, dass wir irgendwann 

wirklich von einer Bürgerpolizei reden können. Einer Polizei, die mit den Einwohnern dieses 

Landes auf Augenhöhe agiert. Egal welcher Herkunft, welchen Geschlechts oder welcher 

Religion. Von uns wurde in den vergangenen 9 Jahren schon viel Erreicht, hier seien die 

Kennzeichnungspflicht oder der unabhängige Bürger- und Polizeibeauftragte als besondere 

Leuchttürme zu nennen. Aber es liegt noch ein langer Weg vor uns. Die Skandale der letzten 

Jahre zeigen, dass wir noch weit weg sind von einer Behörde, die mit Transparenz und 

offenen Weltbild agiert. Wir brauchen nicht nur eine neue Führungskultur, sondern auch 

Polizeisoftware, die nicht von jenseits der EU kommt und eine unabhängige 

Ermittlungsbehörde, die bei Dienstvergehen oder Straftaten durch Polizisten ermittelt. 

Ich freue mich auf einen intensiven Landtagswahlkampf mit Euch und werbe um euer 

Vertrauen. Gemeinsam können wir das Direktmandat im Wahlkreis 18 für Bündnis 90/DIE 

GRÜNEN gewinnen! 

Euer  

 

 


